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Schöne Literatur (351 S.) Breslau 1936, Bergstadt-  er-
lag M R Pra geb. M 4.50Das östliche Fenster. Roman vVo  >

Artur Müller. 80 (2I19 S.) üunchen Hıinter dem etwas anreißerischen "Liıtel
19306, Kösel Geb M 4.20 verbirgt ıch ıne lebendige, praktische

Moral- un: Pastoraltheologie es All-Die durch verschiedene Städte g-
gangene antıbolschewistische Ausstel- tags So gehört uch dieses uch WI1e-  —

der der eigenen lıterarischen Gattung,lung zeigte mıit überzeugender Deut- die Lisbeth Burger geschafien hatliıchkeit, daß das innerste Wesen des Pastor Mauerberg, katholischer tar-Bolschewismus der Kampf alle
Erscheinungen des Religiösen ist. Im

ICT 1n einer Kleinstadt, hat die NeUN
Kriegswaisen seines Bruders ichGrauen, das aus den Bıldern zerstörter g  INM:  A Ihre ganz verschiedenenGotteshäuser, ermordeter Christen, VeI_I- Schicksale werden erzählt, drumherum

kommener Kinder aufsteigt, fragt aber dann das eben vieler anderer
sich, ob es denn keinen Lichtblick 1n Menschen, hen und Famıilien des ÖOrtes,diesem außersten Dunkel gibt. TIUr alles lose aneinandergeknüpfit wenigstensMüller erzähit 1n seinem Roman, wıe eın durch den seelsorgerischen Blıck, die
Strahl der aufgehenden Sonne Urc das gütıge Hand und die verstehende, aber
östliche VFenster auf die starken, arbeıits- energische Liebe des Pastors. Die VeI-
harten Hände des deutschen Bauern Jo- schiedenen Schicksale wirken ın keiner
hann Georg 1n der W olgasıedlung eut- Weise kasuistisch gestellt, sondern echt
kırch fällt Es zeıigt sıch, daß ott ese und lebenswahr.
Hände erwählt, ıhm das Opfter darzu- Der Wert dieses neuen Burger-Buchesbringen, un diesen Menschen, daß lıegt darın, daß in ihm anschaulıch deut-
ıhm das Zeichen seiner ewıgen Macht lıch wird, daß christliches Sittengesetzoffenbar werde. Aus der Bedrängnis ird1- und Gebot der Kirche, recht verstanden,
scher Liebe führt die Verfolgung den nıcht außerer Zwang und iremdartig
Bauernsohn ZU) Opferliebe des Priester- sınd, sondern Ausdruck und erhöhende
tums., So stark wird das Leuchten auf Erfüllung der Korderungen un!: atur-
dem Antlıtz des heimlıch Geweihten, daß gesetzlichkeiten, die von selbst mıiıt ech-

1n der umschatteten Seele der Tochter ter ÄArt, reinem Blut, gesunder Famliıilıe
des Sowjetkommissars das Licht des und bliühendem Volkstum gegeben sind.
Glaubens entzündet, stark, daß der reutz S. J.
Kommissar der Leiche seiner Tochter

CTanNner Mär. Von Marıa Vero-in der etzten Tiefe seiner Verzweiflung
und Verlorenheit das Böse VO einem nıka Rubatscher. Mıt Ü Heder-

zeichnungen von Hugo Atzwanger.fernen Strahl getroffen wird, der ıhm
U (97 5.) Berlin 19306, Grote. Gebsagft, daß wenigstens och die Kraft

einem nıicht ganz schlechten Kınde M 3.60
Rubatscher sıngt in dieser Me-gehabt hat Die Gestalten des Romans

an Mär das Lob ıhrer katholischenerinnern zuweilen die gewaltigen R 1ı-
u der großen russischen Erzähler, Heimat. Ort VO reichen Hoft un vo

der schönen, stolzen Hotherrin treibt
NnUur daß Dei Artur Müller das Visjionäre den Jörg das, W as Liebe ZUT Hei-
stärker ist als das Psychologische. mat tat. rst der unschuldıge Glaube der
Deutsches und russisches Menschentum, Kinder findet einen Weg ZU Herzen
die Krafit der fruchtbaren Erde, die —- der Tau Kaiserin, die selbst wıe eın ıld
heimliche Nähe des Kampfes zwischen des starken un mütterlichen Tiroler-
Christ und Antichrist, menschliche Ge- landes erscheint, und führt den Vater
siıchter, gezeichnet wıe vulkanısche and- wieder heim. ıne freundliche Mär, dıie
schatften, ıne kühne, manchmal gewalt- macht, daß WIr dem Tausen der Berg-

äche, dem Rauschen der "Tannen undtätige Sprache geben dem Roman etwas
VO einer Prophetie. Prophetie des letz- dem Herzschlag eines gesunden Volkes
ten Sieges Christi. n lauschen. Die Federzeichnungen

VOo  } Hugo Atzwanger helfen mıiıt, uns inRommerskirch S. J. das and zwischen Tobelhof, Muthot
Die hen des Pastors Mauer- un Schloß Tiırol führen,

berg., Von Lıisbeth Burger. Rommerskirch


